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#ST# Bemerkungen.

ZUrich. Die Einschleppung der M a u l - und K l a u e n s e u c h e
nach den Bezirken Winterthur und Andelfingen fand in Folge von
Einkäufen auf dem Viehmarkte in Frauenfeld statt. Die infizirten
Stallungen enthalten 24 Stück Vieh.
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Luzern. Die Ma u l- und K l a u e n s e u c h e wurde nach Groß-
dietwyl, muthmaßlich durch Schafe aus Melchnau, eingeschleppt.
Der infizirte Stall enthält 3 Stück Vieh.

In der Gemeinde Ruswyl (Amt Sursee) mußten 12 an F leck-
f i e b e r erkrankte Sehweine abgeschlachtet werden. — Auf einem
Hunde in Willisau wurde anläßlich dessen Sektion Wuth kon-
statirt. — l Fall von M i l z b r a n d bei einem Kalbe in Reiden
(Amt Willisau).

Uri. Die Mau l - und K l a u e n s e u c h e wurde unter einer
Herde Schafe, welche aus Italien eingeführt wurde, unweit der
Tessiner Grenze, in der Gegend des Gotthard-Mätteli, konstatirt ;
von circa 250 sind 10 Thiere von der Krankheit ergriffen. Die
nöthigen Vorsichtsmaßregeln sind getroffen.

Freiburg. Mit Ausnahme von 3 Thieren, welche als unheilbar
abgethan werden mußten, sind sämmtliche im letzten Bulletin als
an der Mau l- und K l a u e n s e u c h e erkrankt bezeichneten Thiere
wieder geheilt.

l
l

2 2



44

Solothurn. Es konnte nicht ermittelt werden, auf welchem
Wege die Maul- und K l a u e n s e u c h e nach Laupersdorf einge-
schleppt worden ist. Der Stall in Haltea enthält l Stück Vieh;
in den Ställen zu Laupersdorf befinden sich 10 Stück. In Kappel,
Bezirk Ölten, und Balsthal ist je ein Fall von M i l z b r a n d vor-
gekommen.

Schaffhausen. In der Gemeinde Neunkirch, Bezirk Oberklett-
gau , wurde ein Fall von M i l z b r a n d konstatirt Das betroffene
Stück mußte abgethan werden.

Appenzell A. Rh. Je einer der verzeichneten Fälle von M a u l -
und K l a u e n s e u c h e in Urnäsch und Gais ist neu; jeder be-
troffene Stall enthält 6 Kühe.

St. Gallen. Ein Fall von M i l z b r a n d ist in Mosnang vorge-
kommen.

Aargau. Der Ursprung des M a u l - und K l a u e n s e u c h e -
falles in Oberhof konnte nicht ermittelt werden. — In Mägenwyl,
Bezirk Baden, wurde ein r o t z k r a n k e s Pferd abgethan. — In
Ryken, Bezirk Zofingen, kam ein Fall von H u n d s w u t h vor; das
betroffene Thier kam aus dem Kanton Bern. Ueber die Gemeinde
ist der Hundebann verhängt.

Thurgau. Die M a u l - und K l a u e n s e u c h e wurde auf dem
Frauenfeldermarkt durch Handelsvieh aus dem Bezirk Münchweilen
eingeschleppt. — Je ein Fall von M i l z b r a n d in Hemmersweil,
Bezirk Arbon, und in Schönholzersweilen, BezirkMünchweilen..

Tessin. In Chiasso wurden 2 an Rotz erkrankte Pferde ab-
gethan.

Waadt. In Orny, Bezirk Cossonay, mußte ein Stall wegen
Auftretens des M i l z b r a n d e s gesperrt werden.

Wallis. In Leytron, Bezirk Martigny, sind 3 Stücke Vieh an.
M i l z b r a n d umgestanden.

Neuenburg. Der von M a u l - und K l a u e n s e u c h e infizirte
Stall enthält 26 Stück Vieh, welche von der Krankheit ergriffen
sind.

Zufolge einer Verordnung des Staatsministeriums des Innern
des Königreichs Bayern, d. d. 18. Mai 1883, ist die Einfuhr von
Rindvieh aus Italien nach Bayern nur gestattet, wenn durch amt-
liches Zeugniß der mindestens 30tägige Aufenthalt der einzufüh-
renden Thiere an einem seuchenfreien Orte Italiens oder der Schweiz
nachgewiesen wird.
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Das neueste Bulletin von Elsaß-Lothringen vom 9. Mai 1883
verzeichnet auf diesen Zeitpunkt 35 Gemeinden mit 29 Gehöften
und einem Viehbestand von 617 Stück, wovon 437 erkrankt, als
von der M a u l - und K l a u e n s e u c h e verseucht.

In Baden kam die Seuche bei 1527 Rindern vor, welche
sich auf 256 Ställe in 118 Gemeinden und 30 Amtsbezirke ver-
theilen; in Schöllbronn, Amtsbezirk Pforzheim, wurden 2 Fälle von
L u n g e n s e u c h e konstatirt.

In Italien sind laut dem Wochenbülletiu vom 14. bis 20. Mai
283 Fälle von M a u l - und K l a u e n s e u c h e vorgekommen.

Bern , den 4. Juni 1883.

Schweizerisches
Handels- und Landwirthschaftsdepartement.
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